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MlielmsImUim TaaeblaN
/ / UNö ^

BesteSvagea
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

RronpnnMstraße Nr. 1.Redaktion u . Expedition

Arrzeigev
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet- Reklamen 25 Pf .

Micher Orzan für
" " '

Kaiserl., Km-l. u. Wt. Behörde«, smie für die Gemmden Amt «. Nenkrdtzödeils .
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

F 271. Freitag, den 18. November 18S2.
« « « «« « « « »

18. Jahrgang
Deutsches Reich .

Potsdam , 16 . Nov . Der Kaiser ist um 12 Uhr 20 Min

mit Sonderzug aus Wernigerode auf der Wildparkstation ein -

gctroffen .
Berlin , 15 . Nov . In der heutigen Sitzung des social¬

demokratischen Parteitages berichtete Bebel über den Vorwärts
und dessen finanzielle Ergebnisse und vertheidigte die Höhe der

Gehälter der Redacteure . Die Angestellten der Partei hätten

, ebenso wie alle anderen Arbeiter das Recht , die bestmöglichen
Arbeits - und Existenzbedingungen zu erstreben . Bebel spricht sich
gegen die Gründung neuer Blätter und Genossenschaften aus ,
erörtert die Jnseratenfrage und befürwortet aus finanziellen
Gründen , die Art der auszunehmenden Inserate nicht zu sehr einzu¬
schränken. Demnach scheint es mit den Finanzen der sozialistischen
Blätter nicht allzuglänzend bestellt zu sein.

Die ultramonwne und die sozialdemokratische Presse stürzt sich
mit einem wahren Fanatismus auf die jüngsten Veröffentlichungen
über die „ Emser Depesche " . Die „ Germania " versteigt sich zu der

maßlosen Behauptung , daß das deutsche Volk über den Anlaß des

Krieges von 1870 belogen und betrogen worden sei . Das ganze
Geschrei ist nur zu durchsichtig . Jeder , der die Pariser Vorgänge
vom Juli 1870 nur einigermaßen im Gedächtniß hat , jeder , an
dem die Veröffentlichungen über jene Zeit nicht ganz spurlos vor¬

übergegangen sind , weiß , daß Frankreich damals den Krieg wollte ,
und daß die treibenden Elemente insbesondere die unter jesuitischem
Einfluß stehende Kaiserin Eugenie und ihr spezieller Anhang am

Hofe war . Jeder aber weiß auch , daß , wenn Deutschland damals

durch unwürdige Nachgiebigkeit gegenüber den französischen Unge¬
zogenheiten einen Aufschub des Krieges erreicht hätte — einen

Aufschub von jedenfalls nur kurzer Zeit der nationalen Sache
in Deutschland und dem Ansehen König Wilhelms I . und seiner
Regierung ein wahrscheinlich nie wieder gut zu machender Abbruch
geschehen wäre . Diese Erwägungen haben auch den damaligen
Leiter der deutschen Politik bestimmt . Die „ Germania " glaubt ,
bet ihren gegenwärtigen zügellosen Angriffen gegen den Fürsten
Bismarck sowohl ihrem Hatz gegen das deutsche Kaiserthum der

Hohenzollern und gegen den ersten Reichskanzler Luft machen und

gleichzeitig eine Mohrenwäsche an den jesuilischen Hetzern am fran¬
zösischen Hofe vornehmen zu können . Sie wird keinen Glauben
und keine Nachfolge finden , weder im deutschen Volke , noch in der

unparteiischen Geschichtsschreibung .
Berlin , 14 . Nov . Der Parteitag der sozialdemokratischen

Partei Deutschlands wurde in den mit rothen Fahnen und Dra¬
perien geschmückten Konkordiasälen unter sehr starkem Andrange
heute Abend 7 Vs Uhr durch eine Ansprache des Reichstagsab¬
geordneten Singer eröffnet .

Altona , 14 . Nov . Gestern wurden hier drei Anarchisten
durch die Kriminalpolizei verhaftet .

Leipzig , 14 . Nov . Die Revision der in dem Prozeß Jäger
verurteilten Mitangeklagten Josephine Klotz , Hensel und Müngers¬
dorf gegen das Urtheil der Frankfurter Strafkammer vom 5 . August
ist vom Reichsgericht verworfen worden .

A » s l a » S.
Wien , 14 . Nov . Eine gestern staltgekabte Versammlung

des Arbeitervereins „ Zukunft "
, des radikalen Flügels der Wiener

Arbeiterschaft , sprach sich einstimmig gegen das letzte in Paris
verübte Bombenattentat , sowie gegen alle derartigen in letzter Zeii
in Paris verübten Verbrechen aus .

Rom , 14 . Nov . Die offiziöse „ Tribuna " deutet in einem
Leitartikel an , das Kabinet sei zu einem schärferen Austreten gegen¬
über der Kirche entschlossen ; der Klerus solle auf gesetzlichem Wege

an der Einsegnung der Ehen verhindert werden , falls nicht die

standesamtliche Trauung vorhergegangen sei .
Rom , 14 . Nov . Laut Nachrichten aus Massaua scheint Eng¬

land die Besetzung Harrars zu beabsichtigen . Eine Expedition
von 180 englischen Offizieren und Soldaten sek zur Aufnahme
einer topographischen Karte abgegangen .

Paris , 14 . Nov . In Dahomey sind 630 Mann Verstär¬
kungstruppen eingetroffen . Die Negierung bereitet die Ablösung
der europäischen Soldaten , die das Klima nicht länger ertragen
können , durch andere Bataillone der Fremdenlegion vor ; zwei
große Dampfer sind hierzu gechartert . Vom „ Spaziergang nach
Abomey " ist nicht länger die Rede , man macht sich auf neue
schwere Kämpfe gefaßt .

Mar i « s .
— Wilhelmshaven , 18 . Nov . (Personalien .) Hehn , Kapitänlt ., komdrt .

zum RetchS-Martm -Amt , Wahrendorff , Kaplt ., — zu Korv .-Kapitäns , Koch I ,
Meßner , Gras v . Spee , Lts . z . S ., zu Kapits . , Hahn , Feldt , Sievers , Untlts .
z . S . , zu LtS . zur See , Springer , Ober -Maschinist , zum Maschtneu - Unter -
Jngemeur , vou Bterbrauer -Brennstem , Lteutmam zur See der Seewehr .
1. Aufgebots deS See -OsfizierlorpS im Landwehr -Bezirk I . Berlin , zum Kapt .-
Lieut . , Wischbusen , Btttinger , Friebel , Neudeck, Schänker , Haustein , Vize-See -
kadetten der Res . im Landw .-Bezirk I . Berlin bezw . Aschaffenburg , Münster¬
berg , I . Oldenburg , I . Berlin , Nürnberg , zu Unterlts . z. S . der Res. der
Matrosen -Art .. Hosmann , Sek .-Lt. der Reserve deS I . See -BatS . im Landw .-
Bezirk I . Berlin , zum Prem .-Lieut ., Schmidt , Bizefeldw . der Res . im Landw .-
Bezirk I . Oldenburg , zum Sek .-Lt. der Res. deS I . See -BatS ., — befördert .
Lazarowicz , Kapitänltent . , » In suits der See -OffizierkorpS gestellt. — Rüdiger ,
Korv .-Kapt . , der Abschied mit Pension bewilligt , v . Haeseler , Korv .-Kapt .
a . D . , zuletzt Kapitänlt . von der Marinestation der Ostsee, mit Pension zur
DiSp . gestellt. Michel , Reichem, Albert , Wendrich , Seekadetten , zur . Res . der
Marine entlassen . Johannsen , Mafch .-Jng ., der Abschied mit Pension . Aussicht
auf Anstellung im Ctvtldienst und der bisherigen Uniform , unter Verleihung
deS Charakters als Maschinen -Obsr -Jngeni >ur , bewilligt .

8 Wilhelmshaven , 17 . Nov . Scc .-Lt. von Knobelsdorff ist als Ad-
jutane des II Seebataillons komdrt . — Unt .-Lieut . z . S . d . R . Erck ist zur Ab¬
leistung einer 8wöchentlichen Uebung hier cingetroffm und an Bord S . M .
Av . „Jagd " kommandirt . — Kaplt . Lamv ' on hat einen Stägtgen Urlaub , Kaplt .
Josepht einen Urlaub bis Lv. Nov . nach Rostock angetreten . — Korvetlen -
Kapttän Herrmann ist vom Urlaub zurnckgekehrt und hat daS Kommando der
2 . Abthlg . II . Matrdiv . übernommen . — S . M . Av . „Jagd " ist gestern zur
Fortsetzung der Schießübungen wieder in See gegangen . — Uut .-Lt . z . S .
Goette II ist zur II . Tvrpedoabtheilung kmdrt . — Marine -Pfarrer Rnmland
st nach Ablauf seines Urlaubs zum Dienstantritt hier emgetroffen . — Masch .-

Unt .-Jng . Pannach ist znr II Werftdiv . , Unt .-Lieut . z . S . Kehlig zur II Matr .-
Div . znrückgetretm . — Amt . z . S . von Hipp .l ist vom Urlaub zurnckgekehrt .
— Der nach Kiel versetzte Stabsarzt Dr . Renvers ist dahin abgereist . — Amt .
z . S - Thyen hat einen 14tägtgeu Urlaub nach Barel angetreten . — Behufs
Wiederherstellung der Gesundheit ist dem Katptän z . S . Rötger nach Rückkehr
von S . M . Krzfrg . „Leipzig" ein dreimonallichec Urlaub innerhalb der Grenzen
deS Deutschen Reichs , nach der Schweiz , Oesterreich-Ungarn , und Italien , dem
Kapitän z. S . Diederichsen Chef des Stabes der Manöverflotte vom 1 . Dez .
d . Js . ab ein dreimonatlicher Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen
Reiches , dem Korv .-Kapt . v . Halfern ein dreimonatlicher Urlaub innerhalb der
Grenzen des Deutschen Reiches und nach Italien , dem Korv .-Kapt . Brinkmann
vom 1- Nov . ein 3mon5tl . Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches
und nach der Schweiz und dem Kapt .-Lieut . Lazarowicz vom 1 . Dez . ab
Urlaub bis zur Dauer eines Jahres innerhalb der Grenzen des Deutschen
Reiches , nach der Schweiz , Oesterreich und Italien — bewilligt . —

Dem Mar .-Unt .-Zahlm . Jeschke ist nach Beendigung der Abwickel .-Arbeiten
für S . M . Krzr . „Habicht " ein 45 tägiger Urlaub innerhalb der Grenzen
des deutschen Reichs bewilligt . — Briefsendungen pp . für S . M . Krzr .
„ Habicht " sind von heute ab und bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren . —
Kapt .-Lieut . Höpner hat einen 45 täg . Urlaub innerhalb der Grenzen des
deutschen Reichs zur Wiederherstellung seiner Gesundheit erhalten . — Dem
Meister Rudolph Anders der II . Werftdiv . ist der erbetene Abschied aus dem
aktiven Marmedienste mit der gesetzlichen Pension unter Verleihung der An¬
stellungsberechtigung und mit der Erlaubniß zum Tragen seiner bisherigen
Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen ertheilt .

— Kiel , 16 . Noo . Dem Korv . -Kpr . Jäckel ist die Krone
zum Rotyen Adlerorden 4 . Kl . mit Schwertern , dem Masch .-U .-
Jngen . Ztrpel der König ! . Kwnenorden 4 . Kl . verliehen . Den
nachbenannlen Marineoffizieren ist die Erlaubniß zur Anlegung

der ihnen verliehenen fremdherrlichen Dekorationen ertheilt und

zwar : des kais . russischen St . Annenordens 1 . Kl . : dem Vize¬
admiral Schröder und dem Kontreadmiral Karcher ; desselben
Ordens 2 . Kl . den Kpts . z . S . Aschenborn , v . Schuckmann I -,
Geißler , v Schuckmann II , Diederichsen , Rittmeyer und Herz , dem
Kptlt . Gercke I und dem Obersten Mützschefahl , Inspekteur der

Marineinfanterie ; desselben Ordens 3 . Kl . : dem Hauptmann
Schack im I . Seebtl ., den Lts . z . S . Jacobs und Souchon und
dem Premlt . Hausmann im I . Seebtl . Zweitem Adjutanten beim
Kommando der Marinestation der Ostsee ; des kais . russ . St . Sta¬
nislausordens 2 . Kl . : den Korv .-Kpts . Riedel , v- Ahlefeld , Stu¬

benrauch , Schmidt , Frhr . v . Lyncker , Borckenhagen und Becker ,
den Kptlts . Wahrendorff , Lazarowicz , Graf v . Baudlssin , Reincke,
Schröder I und Fallenius ; sowie des Kommandeurkreuzes des

königl . italienischen St . Mauritius - und Lazarus -Ordens und dtr
3 . Kl . des königl . spanischen

'
Ordens für Verdienste zur See :

dem Kpt . z . S . Boeters ; der 2 . Kl . des letzteren Ordens : dem

Kptlt . Kretschmann ; der 1 . K - desselben Ordens : den Kptlts .
Lampson , Grumme , dem Untlt . z. S - Heine ; der 3 . Kl . des

Großherrlich türkischen Medjidie -Orden : dem Kptlt . Kretschmann ;
der 4 . Kl . desselben Ordens : dem Kplt . Lampson , dem Lt . z . S .

Koch III , den Unllts . z . S . Engels , Goette II , Tägert II , Sie¬
vert , Ackermann , dem Mar .- Stabsarzt Dr . Renvers , dem
Mar .-Asf. - Arzt 2 . Kl . Dr . Dlewitz .

— Berlin , 16 . Novbr . Das Schulschiff „ Nixe " ist heute in

Corfu eingetroffen und beabsichtigt am 9 . Jan . 1893 nach Ale¬

xandrien in See zu gehen .
— Berlin , 16 . Novbr . Der Kommandant von Helgoland,

Kontreadmiral Mensing , ist von Bremerhaven kommend hier ein¬

getroffen und im Kursürsten -Hotel abgestiegen .
— Berlin , 16 . Nov . (Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika .)

Richter , Sek .-Lt . a . D . , bisher vom Königl . Bayer . 4 . Jnft .Regt .

König Wilhelm von Württemberg , vom 16 . Nov . 1892 der Schutz¬
truppe zugetheilt .

— Berlin , 17 . Nov . S . M . Kanonenboot „ Iltis "
, Comman -

dant Capitän -Lieutenant Graf Baudissin , beabsichtigt am 16 . Nov .
von Shanghai nach Tientsin in See zu gehen .

— Berlin , 15 . Nov . Taschen , bisheriger Kadett in der
Marine , in der Armee und zwar als charakterisirter Portepee¬
fähnrich bei dem Großherzoglich Mecklenburgischen Füsilier -Re¬

giment Nr . 90 angestellt .
— Stettin , 14 . Nov . Der heute vom Stapel gelaufene

Aviso „ 6l " , ein Schwesterschiff des „ Meteor " , ist ganz aus Stahl

gebaut , hat einen gepanzerten Kommandothnrm und eine Panzer¬
decke von 15 bis 25 mm Stärke . Die Länge des Avisos in der

Wasserlinie beträgt 78 m , die Breite in der Wasserlinie 9,2 m ,
die größte Brette 9,55 m , der Tiefgang 3,4 m . — Während der

„ Meteor " ein Deplacement von 1020 Tonnen und 5000 indicirte

Pferdekräfte hat , hat der Aviso „ 6i " bei gleicher Anzahl Pferde¬
kräfte nur 975 Tonnen Deplacement , also soviel wie der Aviso
„ Zteten " , welch' letzterer aber nur 2350 indicirte Pferdekräsle
hat , alw 2650 weniger als der Aviso „ 0 " . Der Aviso „ 0 "

durfte somit , abgesehen von den Torpedobooten , das schnellste
Schaff der kaiserlichen Marine werden . Seine Geschwindigkeit
betiägt 21 Knoten in der Stunde , während der Aviso für größere
Kummanüovei bände „ Hohenzollern " 20 Knoten laufen wird .
Tie Besatzung des Aviso „ 0 " besteht aus 18 Offizieren und
72 Mann ; die Armirung aus vier Stück 8,8 Centimeter Schnell¬
lad kanonen , einem Bugtorpedorohr unter Wasser und zwei Deck-

tocpedorohren . Das Schiff hat einen Signalmast und vier Boote .
Bis jetzt sind in der kaiserlichen Marine acht Avisos in Dienst .

Dondorf und Söhne .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)

„Deine eigenen Interessen ? " antwortete der Geheimrath ,
der seine Fassung jetzt wiedergefunden hatte . „ Nicht sie , sondern
Deine Leidenschaften sind die Triebfedern Deiner Handlungen . Ich
werde an unsere Geschäftsfreunde in Paris und London schreiben ,
sobald eins dieser Häuser Dir eine Stelle anbieten kann , wirst Du
sie annehmen . Ich hoffe , wenn Du einmal ein Jahr unter
fremden Leuten zugebracht hast , wirst Du ernster und vernünf¬
tiger geworden sein. Wer befehlen will , der muß zuvor gehorchen
lernen . "

„ Das hätte früher geschehen müssen — "

„ Schweige ! Dein Widerspruch wird mich nicht abhalten ,
das zu thun , was mir recht dünkt , und ich halte es für eine Noth -

wendigkeit , Dich sobald wie möglich hinaus zu schicken . Und nun
genug davon , ich will kein Wort mehr darüber hören . Sobald
ich eine passende Stelle für Dich gesunden habe , werde ich die

nöthigen Anordnungen treffen . "

Dondorf hatte vor seinem Schreibtisch Platz genommen , der
junge Mann versuchte das abgebrochene Gespräch wieder anzu¬
knüpfen , aber da er keine Antwort erhielt , verließ er das Kabinet .

IV .
Kombinationen .

Schlicht und einfach , ohne Pomp und Gepränge war Frau
Stern zu Grabe getragen worden ; außer den Verwandten hatten
nur einige Nachbarn ihr das letzte Geleit gegeben .

Der Baron saß trotz seiner wiederholten Proteste noch immer
in Untersuchungshaft ; der Verdacht gegen ihn wurde festgehalten ,
trotzdem er in jedem Verhör seine Schuldlosigkeit behauptete .

Paul Dondorf hatte das Seinige gethan , um den Schwager
zu befreien , und dabei bittere Erfahrungen genug gemacht ; er
kümmerte sich jetzt nicht weiter um die Sache , bürdeten ihm doch
die eigenen Kinder eine Sorgenlast auf , unter der er oft zu er¬
liegen glaubte .

Die Geheimräthin machte ihm täglich Vorwürfe , nach ihrer
Ansicht lag es nur an seiner Saumseligkeit , daß ihr Bruder nicht
längst auf freien Füßen war , und da er in dieser Angelegenheit
nichts mehr thun wollte , so besuchte sie selbst die Gerichtsherren ,
um ihnen klar zu machen , daß ein Baron Saaleck nimmermehr ein
gemeiner Verbrecher werden könne .

Sie erzielte zwar kein Resultat damit , aber sie machte doch
dem imiern Groll Luft , und dieser Groll riß sie mitunter zu
Aeußerungen hin , die sie selbst auf die Anklagebank geführt haben
würden , wenn man nicht Rücksicht auf ihr Geschlecht und ihre ge¬
sellschaftliche Stellung genommen hätte .

Es war am Tage nach der Beerdigung der Ermordeten , als
Barren zum ersten Mal wieder ausging und der erste Weg galt
dem Hotel zur Traube , in dem er seine Freunde und Spielgenoffen
bereits versammelt fand . Freudig wurde er begrüßt , Jeder bewies
ihm warme Theilnahme , man wünschte ihm Glück zu der raschen
Genesung und berichtete ihm , was während seiner Krankheit im
Freundeskreise vorgefallen war .

Gespielt wurde heute nicht , Alfred Dondorf und der Ritt¬
meister befanden sich nicht in der erforderlichen Stimmung , und
Barren lehnte ebenfalls ab unter dem Vorwände , daß er zeitig
nach Hause gehen müsse ; um so lebhafter war die Unterhaltung ,
deren ausschließlichen Gegenstand die Anklage gegen den Baron
bildete .

Außer dem Rittmeister waren Alle der Ansicht , daß der
Baron schuldlos sei , Herr von Gebhard allein äußerte Zweifel ,
aber diese wurden so energisch widerlegt , daß er endlich schweigen
mußte .

Barren enthielt sich jedes Urtheils , er hörte den Anderen
schweigend zu , rauchte dabei seine Cigarre und betrachtete die
Anwesenden , die im Eifer des Gesprächs ihm keinerlei Beachtung
schenkten.

Nur einmal , als Alfred den Blick auf Ihn heftete , gab er ihm
verstohlen eirnn Wink , den der junge Mann durch ein Kopfnicken
beantwortete , zum Zeichen , daß er ihn verstanden , und als gleich
darauf Barren sich verabschiedete , erhob auch Alfred sich , um ihn
zu begleiten .

„ Ich hatte das Geschwätz herzlich satt "
, sagte der Ameri¬

kaner draußen . „ Klug bin ich daraus auch nicht geworden , der
Eine spricht dies , der Andere das , ein klares Bild erhält man
nicht . Bitte , geben Sie mir Ihren Arm , die Beine sind immer
noch schwach, der Teufel hole dieje heimtückische Krankheit , welche
Einen so plötzlich überfällr . Apropos , weshalb war Gebhard heute
so still ? "

„ Pah , die Schulden werden ihn drücken . "

„ Das war 's nicht "
, fuhr Barren fort ; „ in diesem Punkte

kenne ich ihn besser , seine Gläubiger jkönnen ihm die Laune nicht
verderben , es muß etwas Anderes sein ; hat er sich bei Ihrer
Schwester vielleicht einen Korb geholt ? "

„ Wer behauptet das ? " erwiderte Alfred in einem Tone , der
den auffteigenden Zorn verrieth .

„ Lieber Himmel , regt Sie schon diese unschuldige Frage aus ?
Sie sind auch nicht mehr der Alte , Ihnen ist auch etwas passirt ,
was — "

„ Soll ich vielleicht darüber lachen und scherzen , daß mein
Onkel eines Raubmordes angeklagt ist ? " (Fortsetzung folgt .)



»
— Etettt« , 15 . Novbr. Me bereits gemeldet , Ist der

Stapellauf des auf der Werft des „ Vulkan " für die kaiferl . Marine
erbauten Avisos „ Komet " heute Vormittag glücklich von Statten
gegangen . DaS sehr schlanke, durchweg aus bestem deutschen Schiff¬
baustahl erbaute Schiff , dessen Pläne von dem Chefkonstrukteur
der Marine , dem Geh . Admiralitätsrath Dietrich entworfen sind ,
besitzt ein Deplacement von ca . 1000 Tonnen und folgende Haupt¬
dimensionen : größte Länge in der Wasserlinie 73 m , größte
Breite 9,68 m , Tiefe im Raum 5,80 m , Tiefgang voll aus¬
gerüstet 3,40 m . Das Schiff ist als Doppelschraubendampfer ge¬
baut , seine Maschinen leisten zusammen 5000 indizirte Pferde¬
kräfte und werden ihm eine Geschwindigkeit von 21 Knoten ver¬
leihen . Die vitalen Theile des Schiffes sind durch ein stark ge¬
wölbtes Panzerdeck geschützt. Die Besatzung besteht aus 8 Offi¬
zieren und 72 Mann . An Geschützen soll das Schiff vier durch
Stahlschilde geschützte Kruppsche 8,8 ow Schnellseuerkanonen , die
auf dem Oberdeck stehen , führen , außerdem aber besitzt das Schiff
noch eine starke Torpedoarmirung . Zum Schutz des Kommandanten
im Gefecht ist auf dem Oberdeck ein aus starken Stahlplatten her¬
gestellter Kommandothurm erbaut . An Takelung erhält das Schiff
nur einen zwischen den beiden Schornsteinen angeordneten Signal¬
mast . An Böten führt es vier . Das Schiff ist in allen Theilen
elektrisch beleuchtet und ist auf gute Ventilation aller Räume die
größte ' Sorgfalt verwendet . Die beiden dreiflügeligen Bronze¬
schrauben werden von zwei vertikalen dreifachen Expansionsmaschinen
getrieben , die ihren Dampf von 4 großen nach dem Lokomotiv -
system erbauten Kesseln erhalten . Es sind ferner 4 Dampfpumpen
vorhanden zum Speisen der Kessel . 2 Dampfpumpen zum Ent¬
leeren der Bilgen , 2 Dampfpumpen zum Auspumpen der Konden¬
satoren . Für jeden der Kessel ist eine große Ventilationsmasch

' e
angeordnet , um die zur Verbrennung der Kohlen erfordert . ^ ,
Luft zu schaffen , außerdem sind zum Ventiliren der Maschii '

. -
räume , der Wohnräume für Offiziere und Mannschaften , d . c
Munitionskammer « rc. noch 6 Venttlationsmaschinen vorhanden .
Für den Betrieb der Steuerung des Ankerspills , der elektrischen
Beleuchtung re. sind jgleichsalls Dampfmaschinen aufgestellt , so daß
sich im Ganzen 46 Dampfcylinder an Bord befinden . Die hintersten
Wellenenden , welche die Schrauben tragen , sind je 14 ur lang , die
Gesammtlänge der Kühlröhren für die Oberflächenkondensation be¬
trägt 10 km . Kurz , das ganze Schiff ist mit allen den neuesten
Erfahrungen entsprechenden maschinellen Hülfsmitteln versehen ,
so daß es allen Anforderungen , welche an ein modernes Kriegs¬
schiff seiner Klasse gestellt werden , vollauf genügen wird . Besonders
hervorzuheben ist noch , daß dieses Schiff komplet fertig , mit ein¬
gebauten Maschinen , Kesseln , Hülfsmaschinen vom Stapel läuft ,
und somit binnen Kurzem schon seine Probefahrten beginnen kann .

LotsleS .
Wilhelmshaven , 17 . Nov . Aus Berlin gelangt die Trauer¬

kunde hierher , daß dortselbst Frau Betty Mensing geb . Conze ,
Inhaberin des Verdienstkreuzes für Frauen und Jungfrauen vor¬
gestern im 71 . Lebensjahre gestorben ist, nachdem sie in voller
geistiger Frische vor wenigen Tagen im Kreise ihrer Kinder die
goldene Hochzeit gefeiert hatte . Die Verstorbene war die Mutter
des Herrn Kontreadmirals Mensing , Kommandanten von Hel¬
goland .

Wilhelmshaven , 17 . Nov . Am Dienstag Morgen fand die
Vorstellung der Rekruten der II . Werftdivision auf dem Platze
vor der provisorischen Kaserne Nr . II . statt . Derselben wohnte
der Inspekteur der H . Marineinspektion , Kontre - Admiral
Oldekop bei .

8 Wilhelmshaven , 16 . Nov . Kapitän z . S . Kirchhofs ist als
Mitglied der Havarie -Kommstsion kommandirt .

Wilhelmshaven, 17 . Nov . Die Torpedoboote ,.8 2"
, „ 8 4"

und „ 8 23 " haben heute Morgen den Hafen , zu einer achttägigen
Uebungsfahrt , verlassen .

8 Wilhelmshaven , 17 . Nov . Das Torpedoboot „ S 46 "
ist gestern Mittag als Stammboot der II . Torpedoboots -Division
(Reserve ) in Dienst gestellt worden .

Wilhelmshaven, 17 . Nov . Gestern Morgen wurde die Be¬
satzung S . M . S - „ Kaiserin Augusta " mittelst Sonderzuges
nach Kiel in Marsch gesetzt. Als Transportführer fungirte Herr
Lieutenant zur See Kloebe II . Heute Morgen ist das Schiff
in Kiel mit Flaggenparade in Dienst gestellt .

Wilhelmshaven, 17 . Nov . Das Artillerieschulschiff „Mars "
ist nach beendeter Schießübung heute in den hiesigen Hafen wieder
eingelaufen .

8 Wilhelmshaven, 16 . Nov . Die Vertheilung der Schieß¬
stände auf dem Dauensfelder Groden , sowie bei Fort Heppens
wird bis auf Weiteres folgendermaßen geregelt : Stand 1 S . M .
SS - „ Mars " und „ Friedrich der Große " , Stand 2 II . Matr .-
Artll .-Abth ., Stand 3 II . Werftdiv . , Stand 4 II . Matrdiv . , Stand 5
II . Torp .-Abth . , Stand 6 vorläufig nicht benutzbar , Stand 7
H . Seebatl . , Stand 8 vorläufig nicht benutzbar . Vorstehende Ber -
theilung tritt vom 18 . d . M . ab in Kraft .

Wilhelmshaven, 16 . Nov . Bis zum Ende bleibt die Direktion
de Nolte ihrem Grundsätze getreu , dem theaterbesuchenden Pub¬
likum so viel Gutes und Neues zu bieten , als es die hiesigen
Verhältnisse irgend zulassen . Nachdem wir schon eine Reihe von
Novitäten haben an uns vorüberziehen sehen , wurden wir gestern
Abend wiederum mit einer solchen überrascht . Wenn die „ treulose
Philippine "

, die gestern zum ersten Mal die hiesige Bühne betrat ,
sich auch der Erfolge einer Orientreise nicht rühmen kann , so ver¬
mochte sie dennoch , trotz der mancherlei Unwahrscheinlichkeiten und der
nur lose zusammenhängenden Handlung siegreich das Feld zu be¬
haupten und erschien den zahlreichen Zuschauern gestern Abend
als ein angenehmer Gast . Ueber den Inhalt des neuesten
Schwankes von Kneisel , der mit Schönthau und Moser ein
seltenes Geschick im Arrangement komischer Situationen besitzt,
läßt sich nur wenig sagen . Die treulose Philippine , die sich auf
dem Zettel hinter den Pseudonyem „ Frau Molling " versteckt, ist
eigentlich gar nicht treulos , vielmehr ist diese unrühmliche Eigen¬
schaft ihrem ehemaligen Geliebten , dem Rentier Leo Lampe zuzu¬
sprechen . Derselbe hatte als Subalternbeamter in kümmerlichen
Verhältnissen lebend , eines Tages eine größere Summe in der
Lotterie gewonnen und nun seine Philippine treulos verlassen .
Um sich selbst als Opferlamm in möglichst günstigem Lichte er¬
scheinen zu lassen , dreht er den Spieß um und flunkert Jedermann ,
der es hören will vor , die treulose Philippine habe ihn schmählich
verlassen , so daß er sich mit Selbstmordgedanken trage . Schließlich
erscheint Philipp ine , die inzwischen Wittwe geworden und macht
der ganzen Flunkerei dadurch ein Ende , daß sie sich, da Lampe ,
welcher sich von ihr verschmäht glaubte , einen Selbstmordversuch
unternahm , ihn zu ehelichen bereit erklärt . Mit sauersüßer
Miene läßt der alte Lügner sein Schicksal über sich ergehen , sie
haben sich gekriegt — das Stück ist zu Ende . Diese kurze
Handlung würde natürlich nicht hinreichen , ein vieraktiges Lust¬
spiel zu füllen , Kneisel hat deshalb mit bekannter Virtuosität eine
Reihe von ergötzlichen Situationen geschaffen , die ihrem Zweck —
der Erheiterung des Publikums — in befriedigender Weise dienen .
Freilich gehört zur vollen Wirkung eine so gewandte Darstellung
wie wir sie von den Damen Wossidlo (treulose Philippine , Frau
Molling ) , Hinrichs (Regine ) , Schirmer (Johanna ) , sowie den
Herren Heberling , der den alten Lügner Lampe mit unverwüst¬

licher Komik zeichnete , Maxmüller (Walter Tannendorf ) , gesehen .
Es soll hierbei nicht unerwähnt bleiben , daß auch die übrigen
Rollen gut besetzt waren . — Heute Abend wird die treulose
Philippine nochmals ihre Aufwartung machen . Morgen (Freitag )
soll das erste Benefiz und zwar für unseren allgemein beliebten
und verehrten Gesangskomiker und Regisseur Herrn Adolf Heber¬
ling stattfinden . Derselbe hat unser Publikum schon so manches
Mal durch seinen gesunden Humor und seine natürliche Dar¬
stellung (wir erinnern nur an seinen sächsischen Schneidermeister
in Jongleur und den famosen Volksanwalt in Wilde Katze)
köstlich amüsirt , und wir verdanken ihm manche heitere Stunde .
Er hat nun zu seinem Ehrenabende die überaus Humor - und
poesievolle Posse „ Der Stabstrompeter " gewählt . Besagtes Stück
zeichnet sich durch seinen gediegenen Inhalt und vernünftige
Handlung aus und macht in Folge dessen eine seltene Ausnahme
von den sehr mäßigen Possen der Neuzeit . Verdient Herr
Heberling schon an und für sich als eisriges und fleißiges Mit¬
glied ein gut besuchtes Haus , so kann die Wahl des Stückes
hierzu nur noch mehr beitragen . Wünschen wir dem geschätzten
Benefizianten von ganzem Herzen ein volles Haus .

WilhelmShave« , 16 . Nov . Die vom Schützenverein heute
Abend abgehaltene Einweihungsfeier des neugebauten Schützen¬
hofes in Bant batte sich eines außerordentlich starken Besuches zu
erfreuen . Die Omnibusse hatten Mühe , die tanzlustigen WilhelmS -
havener nach dem kaum r/ ^ Stunde entfernten Bant zu bringen ,
woselbst dem Vergnügen gehuldigt wurde , während in Wilhelms¬
haven bußtägliche Stille herrschte . Ein drastischerer Beweis hätte
gegen die bisherige von einander abweichende Anordnung der
Bußtage kaum erbracht werden können . Das Vergnügen Im
Schützenhof nahm einen die Theilnehmer sehr befriedigenden
Verlauf . Die „ Großstadtluft " wurde von den Bankern und
Wilhelmshavenern in vollen Zügen eingesogen und nach Mitter¬
nacht amüsirte man sich nach Herzenslust bei einem lustigen Tänzchen .
Daß es infolge des kolossalen Andranges etwas sehr enge zuging ,
genirte die Tanzenden nur wenig .

Wilhelmshaven, 17 . Nov . Die „ Hertha " -Reise im Panorama
lockt täglich neue Besucher dorthin . Wir erhalten diesmal einen
Einblick in die Detailmanöver an Bord eines getakelten Kriegs¬
schiffes und ziehen dann mit der „ Hertha " an Borneo und den
Philippinen vorüber nach dem Reich der Mitte , in dem wir
längere Zeit Aufenthalt nehmen , um ein chinesisches Fort , Pagoden
u . s. w . näher zu betrachten . Den Schluß bilden interessante An¬
sichten aus Japan .

Wilhelmshaven, 17 . Nov . Wie schon mitgetheilt, wird Herr
Prof . Nürnberg am nächsten Sonntag Abend in der Burg Hohen -
zollern mit seinen Vorstellungen beginnen . Demselben wird überall ,
wo er aufgetreten , das wärmste Lob gespendet . lieber seine letzte
Vorstellung in Bremen äußert sich die Wes . Ztg . wie folgt : „ Im
Kaisersaal der Union eröffnete der Hofkünstler Herr Prof . Otto
Nürnberg , Inhaber der goldenen Medaille für Kunst und Wissen¬
schaft, am Freitag Abend seine hochinteressanten Vorstellungen .
Gleich durch die imitirten Phoites , die erste Nummer des in jeder
Beziehung gediegenen Programms , führte sich der Künstler vor¬
trefflich bet dem Publikum ein . Die kleinen Kerlchen schienen unter
der Hand des Meisters Leben zu gewinnen und tanzten nach dem
Takte der Musik , im hohen Grade die Heiterkeit der Zuschauer
weckend. Außerordentlich überraschten die gehorsamen Karten und
aufs Höchste spannende , dabei wunderschöne Momente bot das
gestörte Souper , die Lieblmgspitzce Ihrer Majestät der Kaiserin
von Deutschland . Die improvisirte Wäsche , eine andere unter den
Glanznummern des Abends , rief viel Amüsement hervor und nahm
ganz besonders das Interesse der Damen in Anspruch . Das
Schlußstück der ersten Abtheilüng 'bildete Os . Lslis LIssks , eine
große Sehenswürdigkeit . — Der Jmpersonator Ludwig Rogall «
trat sodann mit seinem Weltpanoptikum auf . In äußerst ge¬
schickter Weise führte er eine Reihe bekannter interessanter Persön¬
lichkeiten vor , Unter anderen erschienen Wagner , Schiller , Napo¬
leon III , Boulanger , Eugen Richter , der Fürst Bismarck , unser
Moltke und der Kaiser Wilhelm I . vor den Augen des Publikums
in meisterhaften , naturgetreuen Darstellungen . — Signora Anti -
nella zeigte sich als eine hervorragende Tubophonvirtuosin . —
Einen in der That seltenen Heiterkeitserfolg erzielte Herr Prof .
Nürnberg als Bauchredner . Wir wollen es nicht unterlassen ,
einen Besuch der wahrhaft gediegenen Vorstellungen auf das
Wärmste zu empfehlen . "

WilhelmShave« , 17 . Nov . Heute Morgen wurden nochmals
Granat zum Kauf hier angeboten . Die Waare war noch recht
schmackhaft und für die vorgeschrittene Jahreszeit nicht zu theuer .
Die Granalfischer klagen bereits über empfindliche Kälte des
Wassers und werden wahrscheinlich über kurz oder lang ihr Ge¬
schäft bis zum Frühjahr einstellen .

Wilhelmshaven , 17 . Novbr. Aus der Heimkehr vom Zeteler
Markt hat sich gestern eine Frau aus Kopperhörn schwere Ver¬
letzungen zugezogen . Dieselbe hatte mit drei anderen Frauen zur
Rückkehr von Zetel einen Wagen aus Kopperhörn benutzt . In
der Nähe von Mariensiel wurde das Pferd scheu und gtng mir
dem Wagen durch . Bei der inzwischen eingetrerencn Dunkelheit ,
es war gegen 6 Uhr geworden , konnte man von Glück sagen ,
daß der Wagen auf der Straße blieb . In Kopperhörn verlang¬
samte das Pferd seine Gangart , so daß die Frauen es für das
Beste hielten , vom Wagen herabzuspringen . Hierbei wurde die
Eine so schwer verletzt , daß sie bewußtlos liegen blieb , die Uebrigen
kamen mit leichten Contusionen davon .

Wilhelmshaven , 17 . Nov . Für die Nothleidenden in Hamburg
sind uns heute nachträglich aus einer seitens des Herrn Pastor
Thorade in der Gemeinde Fedderwarden veranstalteten Sammlung
56 M . zugegangen . Mit dem herzlichsten Dank an die freundlichen
Geber haben wir heute die Summe nach Hamburg abgcsundr .
Unsere Sammlung hat demzufolge im Ganzen die Summe von
712 M . erreicht .

Wilhelmshaven, 17 . Novbr. Nach einer im „ Laub . Tgbl . "
enthaltenen Mittheilung ist seitens des Justizministeriums verfügt
worden , daß , um einer Ermüdung der Schöffen vorzubeugen , die
Schöffengerichtssitzungen in Zukunft die Dauer von 3 — 5 Stunden
nicht überschreiten sollen .

Reuende, 16 . Nov . Die Zwangsversteigerung der der Wittwe
Tiesler gehörigen , zu Bant belegenen Immobilien wird am 24 . ds .
vor dem Amtsgericht Jever stattfinden .

A Bant, 17 . Nov. In der Nacht vom Dienstag auf
Mittwoch wurden in der Nordstraße 2 dem Kaufmann W . aus
seinem Stalle vier Hühner und ein Hahn gestohlen und an Ort
und Stelle getödtet . Das fünfte Huhn entging dem Tode nur
dadurch , daß dasselbe sich in eine Ecke verkroch , doch muß auch
dieses schon gefaßt worden sein . Die Köpfe der getödteten
Thiere waren in eine Reihe gelegt und dem Eigenthümer zurück¬
gelassen . Im vergangenen Jahr wurden genau auf dieselbe
Weise einem Nachbar daselbst die Hühner gestohlen und die Köpfe
der Reihe nach hingelegt .

Aus -er Umgegend und der Provinz.
8 Horsten , 15 . Nov . Aus der Zahl der Bewerber um die

hiesige Lehrer - , Küster - und Organtftenstelle haben die stimmbe¬
rechtigten Interessenten eine Sechszahl gebildet , welche besteht aus
den Herren Lehrern Peters in Riepe , Bohlen aus Oldeborg , de

Boer auS Walle , Engelke auS Westermarsch , Stiekel aus Holter¬
moor und Berghaus aus Werdum . Am nächsten Sonntage haben
diese Lehrer in der hiesigen Kirche die üblichen Lehrproben abzu¬
legen . — Herrn Lehrer Borchers aus Jhlowersehe ist von der
Königlichen Regierung die 2 . Lehrerstelle in Marx übertragen .

Geestemünde , 16 . Novbr. Schnelldampfer „Lahn " ist am
Dienstag , Vormittags 10 Uhr , von Nordenham herunterkommend ,
dem alten Vorhafen gegenüber , an dieser Seite des Fahrwassers
an Grund gerathen . Die von Nordenham kommenden Schiffe
nehmen stets die Richtung , daß sie die eben unterhalb Nordenham
befindlichen Baken respective Leuchtfeuer in grader Linie hinter
sich haben , und zwar so , daß beide Baken sich decken ; von da ab
nehmen sie den Kurs auf die oberhalb der Geeste liegende große
Tonne resp . Leuchtboje zu , um von hier aus den Kurs so zu
setzen , daß sie das rothe Feuer am neuen Hafen und den Leucht¬
thurm daselbst wieder in grader Linie vor sich haben . Auf der
ersterwähnten Höhe bei der großen Tonne kam nun der stromauf
gehende Dampfer „ Condor " der „ Lahn " entgegen , und zwar so ,
daß letztere den „ Condor " überrannt haben würde , wenn sie nicht
nach Steuerbord ausgewichen wäre . Bei dieser Wendung lies
jedoch die „ Lahn " aus dem Steuer und kam dem Lande so nahe,
daß sie, fast unmittelbar quer vor der Geeste , auf das dort
liegende Felsgrat lief , an dessen Beseitigung mittelst Sprengung
schon seit Jahren gearbeitet wird . Die „ Lahn " lief hier mit
ziemlich großer Kraft auf und saß fest, weder weiter vor - , noch
rückwärts könnend . Da mittlerweile das Wasser ablief , so mußte
das Schiff liegen bleiben und wartet nun das nächste Hochwasser
ab , um dann den Versuch zu machen , wieder abzukommen .

Geestemünde , 14 . Nov . Herr Festungs-Oberbauwart Handel ,
der Rendant der hiesigen Festungsbaukasse , ist in gleicher Eigen¬
schaft zur Fortifikation in Ulm versetzt . Zum Rendanten der
hiesigen Festungsbaukasse ist Herr Fcstungs -Bauwart I . Klasse
Riegel ernannt worden .

Bremerhaven, 16 . Nov . Der Schnelldampfer „Lahn " ist am
Weseruser auf Grunv gerathen . Die anfänglich von 4 Lloyd¬
schleppdampfern und dem Hansadampfer „ Helgoland " angestellten
Abschleppungsversuche blieben ohne Erfolg . Heute Morgen wurden ,
nachdem der kräftige Schleppdampfer „ Retter " eingetroffen die
Versuche mit obigen Dampfern wiederholt und hatten Erfolg .
Gegen 11 Uhr war „ Lahn " frei und setzle sogleich ihre Reise fort .

K r x M t s ch r e «.
— * Berlin , 16 . Nov . Der Kaiser hat den russischen Bot¬

schafter Grafen Schuwalow durch ein großartiges Geschenk ebenso
überrascht wie erfreut , und dasselbe durch den Staatssekretär
Frhrn . Marschall von Biberstein am Montag überreichen lassen.
Das Geschenk, welches eine Erinnerung an die jüngste Zusammen¬
kunft des Kaisers Wilhelm mit dem Zaren in Kiel , welcher auch
der Botschafter Graf Schuwalow beiwohnte , bilden soll , besteht
in einer 1 ^ Meter hohen und über l/z Meter im Durchschnitt
messenden Vase in Gestalt einer Urne , welche nach de« eigensten
Angaben des Kaisers in der König ! . Porzellan -Manufaktur ge¬
fertigt worden ist. Die Vase besteht aus mehreren Theilen , die
sich von einander abheben lassen . Auf dem Fuße ist das wellige
Meer abgebildet , aus dem nach rechts und links in Henkelfocm 2
muscheldlasende Nixen heraustreten . Die auf dem Fuße stehende
Urne ist in chamoisfarbigem Tone gehalten . Auf der Mitte der
Vorderseite sieht man das Brustbild des Kaisers in der Admirals¬
uniform mit dem Orangeband des schwarzen Adlerordens über
der Brust , überragt von der goldenen Kaiserkrone ruhend auf
Zwe 'gen von Eichenlaub ; darunter erblickt man die Insignien
eines Admirals . Um den unteren Theil des in 2 Hälften zerleg¬
baren Deckels schlingt sich in Gold das Band des hohen Ordens
vom Scbwarzen Adler mit der in blau ausgeführten Ordens -De¬
vise : „8uuill Friedenspalmen zieren den oberen Theil
des Deckels , der von 2 Engeln flanktrt wird , welche Schilde mit
Kricgermasken tragen . Die Rückseite der Urne trägt 2 ovale
Medaillons neben einander ; auf dem rechten sieht man das König ! .
Schloß zu Kiel auf dem linken die deutsche Kaiseryacht „ Kaiser¬
adler " mit der russischen Dacht „ Polarstern " . Ueber die beiden
Medaillons breitet sich oben der fliegende preußische Adler mit
Scepter und Reichsapfel , während unten an der Stelle , wo beide
Medaillons auseinander gehen , sich auf rothem Grunde der König !.
Namenszug K . mit der preußischen Königskrone darüber er¬
hebt . Die entsprechende Stelle des unteren Theilcs vom Deckel ,
auf tem vorne „8urmr Oui ^ rrs " steht , ist auf der Hinteren Seite
mit grünen Lordeerzweigen belegt . Diese , einen ungeheuren Werth
repräscntireude Vase zierte am Montag Abend die Tafel bei einem
Diner , welches der russische Botschafter Graf Schuwalow dem
Staatssekretär Frhrn . Marschall v . Bieberstein und dessen Ge¬
mahlin zu Ehren veranstaltete .

— * Berlin , 14 . Nov . Vier Grad Kälte brachte die letzt-

vergangene Nacht . Alle stehenden Gewässer im Freien waren mit
einer Eisdecke versehen , und es lag so starker Reif , daß man beim
ersten Anblick glaubte , cs sei Schnee gefallen .

— * Münster , 11 . Nov . Ter Pächter einer Restauration
wurde nachtS von zwei vermummten Männern im Bett über¬
fallen und unter Drohungen mit einem Revolver zur Hergabe
einer im Schlafzimmer aufbewahrtcn Summe von etwa 1000 M .
gezwungen .
* — * Lüttich , 14 . Nov . Der reiche Rentier Fresart , ein
70jähriger Greis , wurde gestern Abend von masktrten Personen
mit Dolchen und Spitzhämmern im Parterresalon seines Hauses
in Gegenwart seiner Dienstmagd überfallen und übel zugerichtet .
Die von der ncbenanlicgenden Polizeistation durch die Dienstmagd
sofort hcrheigeholtcn Polizisten entdeckten einen Cigarrenarbeiter
Petit im Garten versteckt ; sie fanden mehrere Dolche , Spitzhämmcr ,
Mäntel , Mützen , Nachschlüssel und eine Alarmpfeife im Salon .
Petit erklärte , er sei mit mehreren Kameraden eingebrochen , um
größere Geldsummen für die Anarchisten zu beschaffen . Ein Mit -

thäler Siber , ein Malergehilfe wurde später verhaftet . Der
Uebeifallene ist lebensgefährlich durch mehrere Dolchstiche verletzt .

Kirchliche N a ch r i ch r e ».
Kirch engemetnde Bant .

Am nächsten Sonntag , (Todtenfeste ) findet im Anschluß an
den Gottesdienst Beichte und hl . Abendmahl statt . Anmeldungen
dis Sonnabend in der Pastorei erbeten .

Harms , Pastor .

Meresrslorifche vrsS «rcht«K8e»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven -
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Verdingung .
Etwa 9300 1 Spiritus vivi , 23,950

Ke Terpentinspiritus , 14,100 Theer -

ficniß , 20,500 Holztheer u . 31,000
Ke Harz für die drei Kaiserlichen Werften ,
- u liefern im Etatsjahre 1893/94 ,
sollen öffentlich verdungen werden .

Angebote sind ans dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Spiritus vini rc ."

zu versehen und bis zum 24 . Novbr . ,
Nachmittags 44/z Uhr einzusenden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Novbr . 1892 .

Kaiserliche Werft.
Aerrvaltungs -Aötheikmrg.

Verdingung .
2000 KZ Fahlleder , 1220 Brand¬

sohlleder und 2410 kA Sohlleder für
die drei Kaiserlichen Werften , nach dem
1 . April 1893 zu liefern, sollen am
1. Dezbr . 1892 , Nachmittags 4 ^ Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Leder "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werst aus , können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 10 . Novbr . 1892 .

Kaiserliche Werft,
Werrvaltungs-Avtheilnng .

Versteigerung.
Montag, den 21. d. Mts . ,

Vormittags 10 Uhr,
sollen an der Radialstraße beim Trift¬
wege etwa

640 Stück alte

EiskMhlOMllen
in mehreren Loosen gegen gleich baare

Bezahlung versteigert werden .
Wilhelmshaven , den 16 . Nsv . 1892 .

KaisMltie Foxiifikaiion.

Bekanntmachung .
Ich benachrichtige hierdurch die Be¬

theiligten , daß die Reisekostenliquidationcn
für die Wahrnehmung der Einkommen -

steuer -Voreinschätzungs - und Veran¬
lagungstermine für das Veranlagungs¬
jahr 1892/93 von der Königlichen
Regierung zu Aurich zur Zahlung an¬

gewiesen sind .
Wittmund , den 12 . Nov . 1892 .

Der Aorjihmcke üer Einkoiimm -
steaer-AerMlagMgs -Kommisßon.

Königliche Landrath .
A l s e n .

Skkanntmachuug.
Die Anfertigung der hölzernen Decke

sür das Hintere Zimmer des Rathhaus¬
kellers soll im Wege der Submission
vergeben werden . Offerten sind uns b ' s

Montag , dm 22. d. Mts ,
cinzureichen .

Bedingungen nebst Zeichnung können
in unserem Büreau eingcsehen werden .

Wilhelmshaven , den 17 . Nov . 1892

Der Magistrat .
O e t k e n.

Bekanntmachung.
Die Beiträge zur Armen - und Ge¬

meindekaffe Bant für Mai bis Novbr .
1892 , nach der Gesammtsteuer , wird
der Unterzeichnete von Sonnabend , den
19 . , bis incl . den 30 . November d . I .
an den Wochentagen von des Morgens
9 bis 12 und Nachmittags von 1 bis
6 Uhr in seiner Wohnung heben .

Bant , den 13 . November 1892 .

AMllev ,
Rechnungsführer .

Verkauf .
Die dem Proprietär H . I . LÜHrs

Hieselbst gehörige , in Jever belegene

Besitzung ,
welche sich seiner besonderen Lage wegen
besonders zur Betreibung eines Colo -
nialwaaren -Geschäftes eignet , ist
unter meiner Nachweisung zum sofortigen
Antritte oder zum Antritt auf Mai
1893 zu verkaufen . Ein großer Theil
des Kaufpreises kann gegen mäßige
Zinsen darin stehen bleiben .

Kaufliebhaber wollen sich mit mir in
Verbindung setzen .

A . Meyer ,
Rechnungssteller in Jever .

Verkauf .
Am Sonnabend, den 26. d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr ansgd.,

werde ich im Saale des Gastwirths
Thumann Hieselbst auswanderungs¬
halber folgende Gegenstände öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen lassen :

1 Sekretair , 1 zweithürigm eich .
Kleiderschrank : 1 amerik . Wand¬
uhr , 2 Tische , l/r Dutzend Stühle ,
1 messingene Zange und Asch -

sckmufel , 1 Mörser , diverses Glas -
und Steingut , sowie verschiedene
Schilderten ;

ferner : 1 eiserne Bettstelle , 2 neue
Wasserfässer , 14/z Dtzd . Eimer
und 1l/z Dutzend Baljen in ver¬
schiedenen Sorten .

Auch könne« Gegenstände zum
Verkaufe hinzugebracht werden .

Kaufltebhaber werden freundttchst etn -

geladen .
Heppens , 17 . Nov . 1892 .

H. Reinevs.
Verkauf

eines Wohnhauses in
Zedau (Laut).

Das zum Nachlasse des weil . Wirths
Carl TieSler zu Reuende gehörige ,
zu Sedan belegene , mehrere Wohnungen
enthaltende

Wohnhaus
mit Hofranm und einem
kleinen, zu einem Bau¬
platze geeigneten Garten ,

soll zwangsweise verlaust werden und

ist zweiter Versttgerungstermin auf den

24 . November d. Js . ,
Vormittags II Uhr ,

im Gerichtslokale zu Jever angesetzt .
Kaufliebhaber werden auf diese Ge¬

legenheit zu einem vorthetlhosten An¬

käufe aufmerksam gemacht mit dem Be¬
merken , daß der Zuschlag unbedingt
erfolgen wird .

rn. rr. rmnssen,
Jever .

Der auf den 18 . d. Mts .
augesetzte Termin zum Ver¬
kaufe der Zimmermaml 'schen
Häuslingsstelle zu Schortens
findet nicht statt ,

Jever , 16 . November 1892 .

VISA » « » « .

Forderungen
an die Kantine S . M . S .
„Habicht " find umgehend
einzureichen.

Mehrere

8 ohnnugen
am Tonndeich habe ich auf sofort oder

später billig z « vermietheu .
Heppens , 14 . November 1892 .

L .

Zu vermiethen
sofort oder später eine säauf

Oberwohunng .
schöne

Königstr . 57 .

Gin Laden
mit Comptoir und Wohnung an
der Gökerstraße zum 1 . Januar oder

später zu vermiethen .

_ Dräger , Gökerstr . 15 , I .

Zu vermiethen
eine hübsche Oberwohunng zu Neu¬
bremen , Grenzstraße 65 . Miethpreis
120 Mk .

KeikuMgsstellek 8vlmi1ter8 ,
Fedderwarden .

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Zimmer mit sep.
Eingang zum 1 . Dezember .

Kronprinzenstr . 9.

Ein möblirt. Zimmer
mit Kabinet zum 1 . Dezember gesncht .
Offerten unter j? . an die erxped. d .
Blattes zu richten .

Zum 1 . Februar k. I . habe ich an
der alten Marktstraße Hieselbst eine
geräumige

Hutsr ^ ollukuiK
billig zu vermiethen .

Heppens , 16 . November 1892 .

_
Reiiievs .

Ein großes gut

möbl . Zinrinee
für 1 oder 2 Herren in der Nähe der
Werft billig zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Une Mckmmg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung rc . , im Preise von 380 Mk .
ist fosort zu beziehen .

Näheres in der RathsNpotheke ,
neben der Post .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktstr . 11 .

Ci» eiilssch möbl .Zimmer
wird von einer Dame vom 1 . Dez . bis
1 . Januar gesucht , in der Nähe der
Roonstraße . Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 8 . 2 . 100 i. d . Exp . d . Bl

Wig zu mtmfkli :
mehrere noch neue Gtuben -

thüren ,
1 fast «ener Schenktisch ,
mehrere neue Kanonenöfen

mit Rohren .
L 8 . Liivkeiier.

Bant .

Zu verkaufen
eia schönes Kuhkalb , 8 Tage alt .

Elsaß , Börsenstraße 15 .

Gesucht
zum 1 . Dezbr . oder später eine gut -
möblirte Wohnung von 2 Zimmern

Offerten unter II . K . an die Expe¬
dition d . Bl . erbeten .

Ich suche einen

für meine Buchbinderei .

_ H . Grund .

Gesucht
auf sofort ein Knecht von 17 bis
18 Jahren , mit guten Zeugnissen .

Königsstraße 47 .

Gesucht
auf sofort eine kleine UuterWohNNNg
für Werkstatt im Stadttheil Elsaß .
Näheres Marktstr . 31 , unt . r .

Gesucht
Stube und Kammer für 2 Herren
per sofort in der Nähe v . Hafen und
Stadtkaserne . Offert , unt . A . 18 . 98
an die Exped d . BI erbeten .

Gesucht
mehrere tüchtige Klempner , sowie als

Lehrling ein Svhn rechtlicher Eltern .
Struck L Seicke ,

Dabels Nachf .

Gesucht
zum 1 . Dezember rin sauberes , fleißiges
Mädchen . Gute Zeugnisse erforder¬
lich . Th . Kliem , Neuestr . 2.

Ein j . Mädchen empfiehlt sich den
Herrschaften zu allen vorkommenden
Näharbeiten , sowie bei vorkommen¬
den Gesellschaften zum Serviren .
Neuheppens , Tonndeich 18 , Hinterhaus .

Gesucht
sofort eine möblirte Ttttbe mit oder
ohne Kabinet . Offerten unter L O
Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort eine WvhNNttg für ein

junges Mädchen in der Schul - oder
Ulmenstraße . Offerten unter 2 . 79 an
die Exped . d . Blaltes .

Gutes Legis
für zwei junge L ute .

Lothringen 63 , II Tr .

Empfehle mich einem geehrten Pub¬
likum als

hiermit ergebenst . Gleichzeitig suche
Beschäftigung im Nähen sowohl außer
als in meiner Wohnung .
Kopperhörn , Hauptstr . Nr . 4 , unt . r .

ein ordentlich
ganzen Tag .

Gesucht
ntliches Mädche ,Mädchen für den

krau 6088kl .

von L . o . Zlosee Ls O « . , 8tutt § Ärt
äbsrtrM iw Qualität

das bosts Holiüiulöv rffudrHrut .
In allen besseren vinselilüglgen 6v-

seliSften ru tiabon.

Gesucht
ein StnndenmSdcheu .

Roonstraße 78 , 2 Tr .

Olyeerwe- 6o1ä- Orksw -Lklle
argen rauhe und wröde Haut einpf ,
L Pack. (3 St .) 50 Psg . tut

Wilhelm Morisse .
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- 8mlener liMili entillsii

0 sind in all . Apoth . , Droguer . , Btineralwasser -

handl . rc. zum Preise von 85 Pf . pr . Schachtel
» erhältlich . Man achte darauf , daß jede Schachtel
7 mit ovaler blauer Berschlußmarke versehen ist,
0 welche den Namenszug „ PH . Herm . Fay " trägt .

0
*

1

Damenschnei - erel.
Junge Damen , welche gewillt sind ,

an dem in nächster Zeit beginnenden

Kursus m Zuschueidtu
von moderner und praktischer Damen -
und Kindergarderobe theünehmen
zu wollen , werden gebeten , sich baldigst
zu melden . Dauer des Kursus 8 Tage .
Näheres in der Exoed . d . Blattes .

IvolmlLum
ZamdurS ,

Ingenieur-, Werkmeister und
Maschinistenschnle,

mit Praktikum verbundene Vorträge
über Schiffbau , Maschinenbau , Elektro¬

technik rc .
Auskunftsstelle Zeughausmarkt 42 .

.Iktl « II » IN «
versuche Bergmann

' s

Ulitzumileli - 86ik6 ,
dieselbe ist vermöge ihres Borax -Ge¬

haltes zur Herstellung und Erhaltung
eines zarten , sammetweichen , blendend
weißen Teints ganz unerläßlich . Vor -

räth . Z, Stück 50 Pf . bei
C . Hutmacher .

Der

Fedderwarden ,
ist fortan an jedem SoNNNbkNd
während der Zeit von 18 Uhr Vor¬
mittags bis SV, Uhr Nachmit¬
tags im Lübben schon Gasthanfe
in Bant zu swechen ._

Mißt Ketten 12 Mk.
(Oberbert , Unterbett , 2 Kissen ) mit

gereinigte » neuen Federn bei
Gustav Ätstig , Berlin , Prinzenstr.
43 . p . Preiscourante gratis u . franco .
Biele Anerkennungs -Schreiben .

Verloren
ein Portemonnaie mit Geld und

Bereinszeichen tu der Königstraße .
Gegen Belohnung abzugeben Königs¬

straße 48 . _ _

Zahnschmerzen
werden sofort ohne Ziehen beseitigt .
Alle übrigen Zahnkraukheiten wer¬
den gründlich und schnell gebessert .

D . Picker , Altestraße 13 .

»Maaren ,
als :

Plnsch -Knabenmützen 50 Psg bis
i oo, gestrickte Kindermützen von
30 Psg . an , woll . Kiuderhosen von
30 Psg . , Damenhosen 1 .00 , woll .
gestr . Herreu -Jacken « . Weste «
2 .20 , Handschuhe für Damen 40 Psg . ,
woll . Strumpfe zu jedem Preise.
Ferner ausgezeichnete Nacht -

taschen , Decke« in jeder An ,
Bürstentasche » , Paradehand -

tücher rc. rc . ; ebenso

KW-Mamm-Licht»
zu außergewöhnlich billigen Preisen ,
gestickte Schuhe von 60 Psg . an ,

Kisten 1 -20 .

H .. üissMLttsr ,
Elsaß ,

Mühlenstr . 97 , Ecke Börsenstr .

Kölner stsüsii - isdrlli
Bernhard Richter ,

Köln , Rhein ,
Neumarlt 19 ,

versendet franko und
gratis illustr . Preisliste
pro 1893 . Alle Aast
« achtsartikel . Äu¬
ßerste Fabrikpreise . —
Viele Neuheiten . Nur

an sWiederverkäufe ! . Man verlange

ListeWr . 115 .

Die vvn der kais . u . köN . od .-pb .

Versuchs -Station n Klosterneu¬
burg b . Wie » untersuchten und be-
« uknchteten.

Mine ,
geliefert ooa der Oesterr . Jtal . Med .-
Wein -Jmport -Handlg . S - H L . Fuchs ,
sind in Wilhelmshaven preiswerth zu
haben bei

Joh . Freese , Roonstraße 7 ,
G . Lutter , Bismarckstr . 55 .

Frachtbriefe
hält stets am Lager und empfiehlt

Die SmhdrmkkM des „Tageblatts"^



Wir erlauben uns . unser

Weizen - Malz - Viev
tu vorzüglich haltbarer Qualität als gesundes , nicht berauschendes seines T g>
getränt und ärztlich anerkannt bestes Getränk für Damen , Kinder , Wöch¬
nerinnen , Reconvaleseente » und Blutarme in empfehlende Einnueinng
zu bringen . Stets frisch zu beziehen durch Herrn

Wilhelmshaven,
Friedrichstraße .

PuMn ! Puppen !
empfehle in großer Auswahl zu ganz erstaunlich billigen Preisen u . z .
angezog. Puppen von LO Gf bis zu den elegantesten 3, 2,00.
Puppenköpfe von 10 Pf. bis 1,20 , Puppenichuhe von 10 Pf.
an . Spielfachen aller Art 10 , 15 , 20 Pf . bis 50 Pfg . in

überraschender Auswahl .

BSrsenftratze , Ecke MSHle«ft.--tze S7.

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

ö . v. kl. kolken.

I
UM

per Stück 8 « Pfg .
IS / F

Wilhelmshaven .

vie
llmitillen Piio !t68 . !

Eröffnete am heutigen Tage , Tonn -
deich im muen Haufe neben der Räu¬
cherei, eine

S ^ilial «.
Empfehle zu jeder Zeit

Fischräucherei .

Gummidecken
in prachtvollen Hellen Damast -Mustern

mit buntem Rand :
100 om breit 130 em lang , St . 2 . 75
100 „ .. 145 . 3 00
115 „ 145 „ ,. 3 .40

65 „ 100 „ „ „ 1 . 35
meterweise , 1 Mtr . breit , per Mtr .
1 . 80 Mk . , brauner Wachsparchend ,

1 Mtr . breit , 1 . 25 .

GumM-MnIazeftoff,
1 Mtr . breit , per Mtr . 1 . 80 M .

Kerl. kngi-os - Kagor,
« . cngsi ,

Roonftrahe SS .

lüli88 8stulns
als

Lünisill üer Lutt .
Schiff „ Nordstern " löscht von heute

ab beste schottische

HmlshMW -

NM " Mckkihltn
und empfehle ich solche frei ans Haus
zu 36,50 Mk . per Last von 2000

« . W ill « .

Von prima Qualität Daber ' schen

Kartoffeln
treffen nächsten Sonnabend mehrere
Ladungen ein . Nehme hieraus Be¬
stellungen gerne entgegen .

V wilts .

n L6 ITT'
zugeflogen .

Korv . -Kapitän
lls loli8kes Äollkieim ,

Roonpraße 13.

Max .i? -uichiid ' -, u . E >men L E «gr,s '

baumwollene
Mlk - n. HiikelWlte
-> gebleickt , roh u d farbig st k

stits alle Nummern am Lag - r .

k . V . «i . koken .

äntlu-opoiklsli.

L .

Mittelstraste LS
liefert saubere

SchuhmiicheiMbkiten
billigst .

SW "

ÄV " lmporsonstor
lilil ^ g KllgilllS .

Dies . Molle
ist stets in schöner Waare voriäth ' g ,

L Pfd . 1,20 ;
auch echt indigobla «

oIIgsI
» II ,

auS hies . Wolle , Pfd . 2,50 .

Hllllke, Wkificl.

Sonntag , den SV . November ,
empfehle :

fertige Kränze , Kreuze rc . re . und
r e bei günstiger Witterung

lolche Sonnavero auf dem Woch . u -
maikte in Neu- Heppens zum Verkiuj
anbieten Der Sonntagsrnhe
Wegen bitte Bedarf rechtzeitig zu
tnnichmcn refp . Bcstellungen frühzNtru

zu machen.

8t « I »ll, » »» ,
Kunst - u . Handelsgärtncrei ,

Ostfrieseustraste VS , am P k

Ei ^ e » ievr grvß . n Bestuno

Heute , vouuerstas ,
den 17. Novvr. er. :

I . Aöonnemenls -Goncerl,
ausgesührt vom Musik -Corps des Kaiserl . 2 . See -Bataillons .

offen .

Entree für Nicht -Abonnenten ü Person 75 Pf .

gM " Anfang Absn - s 8 Nhv .
Eine Abonnementsliste zum Einzeichnen liegt an der

/ /

lieinnck liitregnul,
Wiltl6l8M8kaV6N , koon8trÄ886 102 .

Empfehle den Eingang sämmtlicher XvnI »« Lt « ii für den Weihnachts¬
tisch in großartiger Auswahl zu billigen nachstehenden Preise » .

AM" Bitte mein Schaufenster zu beachten !
"Mgf

Stickereien Mnsterfertig .
Gestickte Schuhe von 55 Pfg . an

bis zu 5 Mk ,
Kiffen von 1 . 20 bis 7 .50 Mk . ,

Teppiche von 5 Mk . an ,
Hosenträger von 80 Pf . an bis 2 Mk . ,

Eckborden von 1 . 50 Mk . an ,
Stuhlstreifen zu billigen Preisen .

Sämmiliche ans Leinen ausge¬
zeichnete Sachen , um damn
gänzlich auszuaerkaufen , zu Spott¬

preisen , als :
Servirtischdecken , Paradebandtücher ,

^ Tisch- u . Tabletdecken , Tischläufer ,
Wagen - u . Wiegeudecken re . re . Sämmtl . Znthate » zu Stickercien .

Zephirwolle in allen Farben , Lage 13 Pfg . , schwarz 10 Pfg . ,
! Castorwolle , farbig 40 Pfg . , schwarz 35 Pfg . , eine Lage enthält 20 Gebind
I Flochtfeide 10 Pfg . , Cordonnctscide 20 Pfg , Coul Stickgarn 5 Pfg . , ^

Goldcantille 20 Pf , Japanisch u . Wasch-Golö , »oaschechte Seio : 10 Ps .

kWilhelmshaven . Bant . Oldenvurg . >

Tuchfachen re. vorgezeichnet :
Phviographle - Ständer , Schreid -
mappen , Bürsten , Journal - , Nacht - ,
Handschuh - und Kammtaschcn re. ,
Taschentuchbehäitec re , Kragenkasten

von 50 Pfg . an bis zu 6 Mk .

Papier -Canevas -Sache « :
Zeitungsmappen von 40 Pfg . an ,
Lampenteller von 5 Pfg . an , Uhr -
pautoffeln 5 Pfg , Ctreichholzdosen ,
Blumentopfhüllen . Lesezeichen 5 Pf . ,
Bürstenhalter , Journal - Mappen ,
Körbchen u . viele andere Neuheiten .

MtzeiW,
rein Leinen , g be wohlfeil

L. LLüUiMMll,
Wilhelmshaven .

VssvLLttssrSSuuuK .
Mit dem heutigen Tage etablirte ich mich am hiesigen Platze als

, MakrMLcL
und halte mich dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Um¬
gegend zur Anfertigung aller Art Maler -, Glaser - und Lackirarbeiten
angelegentlichst empfohlen .

Indem ich mir die Gunst des Publikums durch gewissenhafte
und geschmackvolle Arbeiten zu erwerben bemüht bin , bitte um recht
viele Aufträge .

Hochachtungsvoll

H . Sedan,
Schützenstr . 29 .

Die geehrten Bauherren und Unternehmer mache ich besonders
auf meine billigen Offerten für Neubauarbeiten aufmerksam . D . D .

Halte bei vorkommenden Trauerfällen meine hocheleganten

1.616061)
für Erwachsene und Kinder bei billiger Preisstellung bestens
empfohlen .

L . SsolLKsr ,
Müllerstraße Ä .

0k

H Das Hotiliz
'
sche Mmfilturmmen-Gkschäst, Marktstr. 25, ist «öffnet . I

MU R WWMm.
( Kaisersaal ) .

Freitag , de « 18 . Rov . 18SS :
( Zum Benefiz für den Gesangskomilrr
und Regisseur Herrn A . Heberling .)

Der Mstrolupetn .
GefangSposse in 4 Akten von Mann -

stüdt .

ks - uorLML
Gökerstraße 15 , Hochpart .

Diese Woche :

foft8e1rung llel

keine 8. II . 8. „kertlis".
Entree 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends .

kneg
.

Sonntag , den SV . Novdr . :

leöltnungr -

llill
liof>ciin8llei'

ffslt. lltil ImIlStg .
Sämmtliche

Ksffe für Kelleil
von den einfachsten bis zu den feinsten ,
wwie vorzügliche hiesige u . auswärtige

empfiehlt

7. Ii. ULLke ,
Rüsterfiel .

8ig . AnlilikIIs.

TmffchülnkrmBkn
Sonnabend , den iS . d . Mts .,

Abends 8 Uhr ,
im Saale des Herrn Kliem (Victorir -

halle ) .
Karten sind in meiner Wohnung ,

Hintcrstr . 20 , zu haben .
Ohne Karten kein Zutritt .

n .
Nächste Tanzstunde Freitag , dui

18 . Jtovember .

Keils

H. ILSKL.
Hekurts - Anzeige .

Die glückliche Geburt eines

beehrt sich ergebenst in Abwesenheit
ihres Mannes anzuzeigen .

»IllilSM IlittKMllll .

Hodes -Anzeige.
Es hat Gott dem Allmächtigen

gefallen , unser innigstgeliebtes
Söhnchen

zu sich zu nehmen , welches wir
allen Freunden und Bekannten
mit der Bitte um stille Theilnahme
hierdurch zur Anzeige bringen

Heppens , den 15 . Nov . 1892 .

Karl Schmidt
und Frau , geb . Lange .

Die Beerdigung findet Freitag ,
den 18 . , Nachmittags 2 /̂z Uhr ,
vom Traucrhause , Tonndeich 13 ,
aus statt .

Redaktion , Druck und . Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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